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An der Linde ist was los!
Naturwerkstatt Schochwitz schafft mit Lindenhof ein Naturerlebnis-, Kultur- und Begegnungszentrum
Von und mit der Natur lernen – 
nach diesem Motto arbeitet die 
Naturwerkstatt Schochwitz seit 
2012 im umwelt- 
und erlebnispädago-
gischen Bereich. Di-
rekt neben dem 
Schloss Schochwitz 
können Kinder und 
Jugendliche bei Um-
welterlebnistagen die 
umliegende Flora 
und Fauna erkunden 
oder in verschiede-
nen Werkstattpro-
jekten Natur mit al-
len Sinnen und 
experimentell erle-
ben. Veranstaltun-
gen wie „Energie  
erleben – Strom ver-
stehen“, „Vom Korn 
zum Brot“ oder 
„Trommelzauber“ 
schlagen zugleich die 
Brücke zu den The-
men Energie und 
Ressourcen, Ernäh-
rung und musikali-
sche Bildung.
Mit der Entstehung des „Linden-
hofs“  möchte die Naturwerkstatt 
Schochwitz nun neben der natur-
betonten Kinder- und Jugendbil-
dung auch das Zusammenleben in 
der Dorfgemeinschaft in den Fo-

kus rücken. Als Naturerlebnis-, 
Kultur- und Begegnungszentrum 
soll der durch das LEADER-Pro-

gramm geförderte Lindenhof dazu 
beitragen, die ländliche Region im 
Salzatal  als attraktiven Lebens-
raum zu etablieren. In der ersten 
Stufe konnten bis zur Eröffnung 
im Oktober 2017 Streuobst- und 
Wildblumenwiesen kultiviert, 

Kleintiergärten und Hochbeete 
sowie ein Sinnesgarten angelegt 
werden. Im weiteren Verlauf des 

Projektes soll im Zeitraum 2019 
bis 2025 eine alte Scheune zur 
„Kulturscheune“ ausgebaut wer-
den. Denkbar wäre hier die Ein-
richtung eines Dorfladens, in dem 
selbsthergestellte Produkte nicht 
ausschließlich gekauft, sondern 

gegen ehrenamtliche Zeitspenden 
getauscht werden könnten. Ein 
Glas Marmelade könnte z. B. für 

die Betreuung eines 
Bastelnachmittages 
erworben werden.
Workshops und Se-
minare wie Nähzir-
kel, Yoga, Töpfern, 
Trommelkurs, Na-
turfilmproduktion 
sowie eine Theater-
bühne sollen zudem 
das bisherige päda-
gogische Angebot 
erweitern und für 
alle Generationen 
öffnen.
Die Zukunftsvision 
der „Natur schafft 
Wissen gGmbH“, 
welche hinter den 
Einrichtungen Na-
turwerkstatt und 
Lindenhof steht, 
stellt Geschäftsfüh-
rerin Mandy Holl-
weg klar heraus: Ne-
ben der Schaffung 

eines generationenübergreifenden 
Bildungs- und Freizeitzentrums 
sollen im idyllischen Schochwitz 
langfristig Bleibe- und Rückkehr-
perspektiven eröffnet und ein star-
kes Gemeinschaftsgefühl entwi-
ckelt werden. 

Kinder und Jugendliche erfahren in der Projektarbeit der Naturwerkstatt Schochwitz mehr über die 
Pflanzen und Tiere ihrer Heimatregion. Mit dem 2017 eröffneten Lindenhof hat sich das Angebot 
erweitert.           (Foto: Naturwerkstatt Schochwitz)

Unser neues Programmheft für 
das Herbstsemester 2018 
erscheint am 09.07.2018!

Interessenten können sich das 
Programmheft ab dem 10. Juli in 
der Geschäftsstelle der KVHS 
(Am Saalehang 1 in Merseburg) 
abholen. 
Wer so lange nicht warten kann, 
stöbert auf unserer aktuellen 
Internetseite 

www.vhs-halle-saalekreis.de 
und kann sich gleich online 
anmelden.

Unsere Kursangebote laufen weit 
über ein normales Fortbildungs-
angebot hinaus. In den Bereichen 
Gesellschaft, Gesundheit, Beruf, 
Kultur und Sprachen können Sie 
aus vielfältigen Angeboten 
wählen.
Über Englisch oder Spanisch 
hinaus bieten wir eine Vielzahl 
von Sprachen wie z. B. Norwe-
gisch, Italienisch und Tschechisch. 
Gruppen können maßgeschnei-
derte Angebote erhalten.

Viel Spaß beim Entdecken!

Kreisvolkshochschule Aktuell

Inbetriebnahme

Standortunternehmen eröffnen ge-
meinsame Produktionsanlage
Die TOTAL Raffinerie Mittel-
deutschland und DOMO Chemi-
cals haben in Anwesenheit von 
Sachsen-Anhalts Ministerpräsident 
Dr. Reiner Haseloff sowie Landrat 
Frank Bannert (beide CDU) und 
rund 120 weiteren Gästen am  
30. Mai in Leuna ein 60-Millio-
nen-Euro-Projekt zur Herstellung 
und Extraktion von Benzol einge-
weiht. Dieses bildet einen chemi-
schen Grundstoff für die Herstel-
lung von Polyamid 6, woraus u. a. 
Verpackungsfolien speziell im Le-

bensmittel- oder Pharmabereich 
und Spritzgussteile für den Auto-
mobilbau hergestellt sowie Textili-
en versponnen werden. 
Die beiden Unternehmen arbeiten 
am Standort bereits seit 1997 zu-
sammen. Die Bauzeit für die bei-
den Teilanlagen dieses Gemein-
schaftsprojekts betrug ca. 3 Jahre. 
Für TOTAL bedeutet es laut Ge-
schäftsführer Dr. Willi Frantz eine 
Erweiterung des eigenen Produkt-
portfolios. Für DOMO wird ein 
zentraler Rohstoff lokal verfügbar.  

Feierliche Inbetriebnahme des Anlagenteils in der TOTAL Raffinerie 
Mitteldeutschland.       Foto: Felix Abraham

Auch der Einsatz von nachwachsenden Rohstoffen wird in der BAL gelehrt – wie hier im Bioökonomie-Labor, 
dessen Einrichtung hat ein Partnerunternehmen gestiftet hat.                                                            (Fotos: BAL)

Jubiläum

25 Jahre Ausbildung für die Chemie
Vor Kurzem beging die Bildungsakademie Leuna 
(BAL) ihr 25-jähriges Bestehen. Damit setzte das Un-
ternehmen eine Tradition fort, die bereits in den 
1920er Jahren am Standort begonnen hatte. Noch im 
Jahr 1990 lernten in der werkseigenen Lehreinrich-
tung der Leuna-Werke 3.500 Azubis. 
Wer heute das Schulgelände in der Emil-Fischer-Stra-
ße betritt, spürt sofort, dass hier für die großen Che-
miebetriebe ausgebildet wird – bei der Kleidung do-
miniert die Farbe Blau. Die bekannte duale 
Berufsausbildung wird hier zum Dreigespann. Denn 
die BAL unterstützt die Unternehmen beim prakti-
schen Teil, damit die Nachwuchskräfte gut gewappnet 
für den ersten Einsatz in der chemischen Produktion 
sind. Insgesamt lernen hier derzeit 450 Azubis von ca. 
100 Unternehmen aus dem südlichen Sachsen-An-
halt. Sie wollen Anlagenmechaniker, Mechatroniker, 
Chemikanten oder Industriekaufleute werden. Weite-
re Schwerpunkte bilden die Lebensmittelindustrie 
und Logistik. 
Im Bereich Weiterbildung werden Interessenten zu 
Industriemeistern ausgebildet. Umschulungsangebote 
und auch spezielle Trainingsangebote für die Unter-
stützung von Investoren runden das Angebot ab. 

Letztere können bei Neuinvestitionen ihre künftigen 
Mitarbeiter zum Training der BAL schicken, um sie 
auf die Anforderungen an den neuen Anlagen vorzu-
bereiten. U. a. bei Logistikzentren setzt man bereits 
auf dieses Know How.
Gemeinsam mit der Interessengemeinschaft Bildung 
Leuna-Merseburg (IBLM e. V.) führt die BAL auch 
Jugendliche an die Ausbildung heran. In einem 
RÜMSA-geförderten Projekt (Regionales Übergangs-
management Sachsen-Anhalt) erhalten Schüler der 8. 
und 9. Klassen Orientierungskurse und belegen am 
Ende eine Vertiefung mit Lehrprobe.
Zukunftsthemen für die Ausbildung der BAL sind die 
Logistik, die als Wirtschaftsmotor in der Region wei-
ter ausgebaut werden soll, aber auch die Biotechnolo-
gie.    Insbesondere letztere hat man seit sieben Jahren 
im Blick, was sich gelohnt hat – wie ein stark gewach-
senes Interesse, neue Forschungszentren und Biotech-
Unternehmen zeigen. 
25 Jahre BAL seien aber ohne das Vertrauen und die 
Zusammenarbeit mit den langjährigen Partnern aus 
Industrie, Politik, Wissenschaft und Verwaltung nicht 
möglich gewesen, formulierte Geschäftsführer Steffen 
Staake seinen Dank anlässlich der Feierlichkeiten.

Giro
ist einfach.

Wenn man ein Geschäftsgirokonto
wählt, das perfekt zum Unterneh-
men passt. Vergleichen Sie unsere
Kontomodelle und wählen Sie das
passende aus.

s Saalesparkasse

Wenn’s um Geld geht

saalesparkasse.de/giro

Freizeitpark Landsberg
sucht

neuen Betreiber (m/w)

für etabliertes Restaurant,
vorzugsweise italienische
oder mediterrane Küche,
Komplettausstattung

vorhanden.
Selbständigkeit oder
Anstellung möglich.

Bewerbung / Info´s unter:
febax@outlook.com

0177/6599400

Der direkte Weg zu Ihrer Anzeige
im Saalekreis-Kurier:
Tel. 03 45 / 5 65 21 05
Tel. 03 45 / 5 65 21 16

E-Mail: anzeigen.sk-kurier@mz-web.de

Suchen Verstärkung
für unser Team:
Tankwagenfahrer
- freundliches und sicheres Auftreten
- motivierte und zielstrebige
Arbeitsweise

- Führerscheinklasse für LKW mit
Hänger

- Module 1-5
- ADR-Schein
Bieten:
- faire Bezahlung
- heimatnaher Einsatz ohne
Fernverkehr

- geregelte Arbeitszeiten

Bitte bei Interesse auch einfach eine
kurze Nachricht oder einen kurzen
Anruf.

Fa. Werner Anton Mineralölhandel
Bergstraße 1c
06179 Teutschenthal
034601/23096
info@anton-mineraloel.de

Perfekte Rasen-
und Grundstückspflege

braucht einen
starken Partner!

Besuchen Sie uns und
genießen Sie kompetente
Fachberatung vor Ort.

Rosa-Luxemburg-Straße 22
06193 Petersberg OT Beidersee

Tel.: 034606 - 21012 Fax: 034606 - 21290
www.Agrar-MarktDEPPE.de

Anzeigen




